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und Rechnungsprüfung
- den Verrruältungsäussch{-js§
- clie Ratsversammluna

:

Änderungsant§-eg

gemäß §§ 12, 34 der Gese häftsordni;ng des Rales der {-andesheuptstadt Hannsver
zu De's. 253t/?el$

grlel"abau den- §Gs Lindear

zu besch!i*ßere:

trie verwallung wircl beauftragt, den iveubau der nG§ Linden mit der tvlindestmaßgabeeiner 6-Zügigkeit |ängfristig-u*e*e**es"tgns 
SSü fuis spätesteils Z&zs gemeinsam rnilder Schule vergabereif zu planen'und die erforderiichäI-rrrn,.,*gskosten in denfoigenden Haushalten beneitzusteller: 

"

l-Jierfrir sollen d*r il'Je:.rbau"am bisherigen standort zuziiglich urniiegenderFlächenp*tentiale sowie alternative siandc*e ln: stalldäzirk Lindän-Limmer gefr"rndenund überpruft werden, rlie fur einen möglichnn F.Jeubau cer schuie in Frage komrnen.Als ein Kriter[um bei der §tand*rtaus*ah, soll die uornao*ene verkehrs- unrlsozialinfrastruktur ftin eine mögliche Ze;sarrnrenarbeit nrrt r.:rnliegEnden sozialen undkuiturel len Einriehtu n gen berLlJksichtigi u nd aufg*fi;h rt äerden.

üie f;rEebnisse zur Standorlauswahl scllen spätestens bis §nd* 2ü2ü irn stadtLrezirksratLinden-Limrmer sowie in deri zuständiEen Ausschr.rssen vorsesteilt werden.

l',lm den *ktuellen §chulbetrieb arn {-aufen zu halten, sollen weilerhin die notwendigen5ani*runEsmaßnahmen vorqenornmen werden.

Segründung:

Ang*sichts des unabw*isbaren Bedarf*s.ist ein zehr"riähriger planungsvorlauf zu !ang.§ine funfiähnlge Pianur"igsphase hls zur venEaberelre"n usi angesichts der bekanntenProbiern- und tsedarfslage, die seit längerem öff*nilich wie nicht-offenilich lntensiv*rörtert wird, ausreichen.


